
8. Vom ALLVERBUNDENSEIN

Alles im All ist liebende allmütterliche Kraft, 
die alle Wesen 

und alle Wirklichkeiten 
miteinander 

und mit der allmütterlichen Quelle verbindet. 
Die heilige Acht spiegelt das VerBundenSein 

aller Wesen in Raum und Zeit,  
- in der heiligen allmütterlichen Ordnung.

Schöpfung ist AllVerBundenSein.



'Jeder Ort dieser Erde ist heilig.
Wir sind Teil der Erde 
und sie ist Teil von uns.

Die klaren Wasser in den Flüssen 
sind das Blut unserer Ahnen.

Die Luft ist kostbar, 
denn alles Sein teilt den gleichen Atem:
die Pflanzen, die Tiere, die Menschen.

Die Luft teilt ihren Geist mit allem Leben, 
das sie nährt.

Was sind wir Menschen ohne die Tiere?
Ohne Tiere würden wir sterben 

aus seelischer Einsamkeit.
Was immer den Tieren geschieht, 

geschieht auch den Menschen.

Alle Wesen sind verbunden.
Die Erde ist unsere Mutter 

– wir sind ihre Kinder.

Was der Erde widerfährt, 
widerfährt auch den Kindern der Erde.

Wir wissen: 
die Erde gehört nicht den Menschen 

- Menschen gehören zur Erde.
Alles Sein ist verbunden.

Was immer der Erde geschieht, 
geschieht auch den Kindern der Erde.

Menschen webten nicht das Netz des Lebens 
- sie sind nur ein Faden darinnen.

Was immer wir dem Netz des Lebens zufügen, 
fügen wir uns selbst zu.

Unsere Seelen kommen alle aus der einen Quelle...'

(übermittelt von Seathl, 
Sohn der Scholitza aus dem Volk der Duwamish
und des Schweabe, aus dem Volk der Suquamish)
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Wir sind alle Teilchen eines Leibes.
Der Sinn des eigenen Lebens wird von der AufGabe 

der eigenen Art für das große Ganze bestimmt.
Wir sind alle miteinander verbunden. 

Wir sind wahrhaftig alle eins 
und urinnern einander, 
wer wir wirklich sind.

Die Fähigkeit VerAntWortung zu tragen 
zum Wohle des Ganzen nährt das Leben.

Was immer wir einem anderen Wesen zufügen, 
fügen wir uns selbst zu.

Wir sind verantwortlich 
für jedes durch uns 

und für uns geopferte Leben.
Jedes Wesen ist heilig. 

Das BeWusstSein der Heiligkeit aller Wesen 
wurzelt im All-VerBundenSein 

und ist heiliger Sinn 
und höchste ZweckMäßigkeit zugleich.

Alle Wesen wollen um ihrer EinzigArtigkeit willen 
geehrt sein.

Jede EntScheidung beeinflusst jedes Wesen. 
Auch unsere WahrNehmung beeinflusst die

Wirklichkeit. 
Alles beeinflusst alles.

Alles ist miteinander verbunden 
und braucht die Kraft anderer Wesen.

TraumNetze 
sind das gemeinschaftliche GeDächtnis einer Art, 

zu dem alle beitragen 
und aus dem alle entnehmen können.

TraumNetze befinden sich 
in und um alle LebeWesen.

Wahrgenommene TraumNetzKraft 
bewirkt gemeinschaftlichen ZuSammenSchluss.

Die AllMutter offenbart in jeder Seele 
die VollMacht ihrer Liebe.

Sie schenkt allen Wesen ihre Fülle. 
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Das LebensNetz nährt 
und wahrt die BeDürfnisse des Ganzen.

Das AllVerBundenSein 
ist die GeWähr für Glücklich-Sein.

Wenn wir uns bewusst miteinander verbinden,
empfangen wir die Wahrheit allen Seins 

in Liebe und Schönheit. 
Je wahrhaftiger wir sind, 

desto stärker 
und tiefer 

ist unser VerBundenSein.

Liebende BeGegnung 
und wahrhaftiger AusTausch 

nähren alles, 
was wir berühren.

Das All ist unsere Heimat, 
denn wir sind in allem enthalten 

und alles enthält uns. 
Alles fließt in ewiger VerBundenheit.

Alles, 
was uns begegnet, 

will gespiegelt 
und gekannt sein.

Indem wir bewusst und liebevoll
wahrhaftigen AusTausch mit allen Wesen leben, 

wachsen wir in die Freiheit.

Wenn wir uns selbst und alle Wesen 
lieben und ehren, 

dann vermögen wir unsere heilige AufGabe 
für das Ganze zu verwirklichen. 

Die Feste des JahresKreises 
urinnern das VerBundenSein aller Wesen 

in Zeit und Raum.

Die vielfältige und wundervolle Kraft der
EinzigArtigkeit 

spiegelt sich in den RegenBögen, 
als heiligem SinnBild des AllVerBundenSeins

in Schönheit. 
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In der Neuen Welt 
verbinden sich alle HautFarben miteinander 

in Liebe zum Wohle des Ganzen.

Die Wandlung hat stattgefunden, 
die uns zum Licht über den Wassern führt,

wo unsere Kinder mit Delphinen 
(einem heiligen SinnBild der GeBärMutter)

in völligem EinKlang spielen.

Dies ist die Zeit,
in der WeisSagungen Wirklichkeit werden.
Dies ist die Zeit des AllVerBundenSeins.

Es ist die Zeit der HeimKehr zu den Müttern.

Das UnSichtbare ist sichtbar geworden 
und die heiligen Zeichen allmütterlicher Kraft 

zeigen sich auf neue Weise.

Über die Kraft der FREUDE

In vollkommener Freude 
wurden wir im BeGinn der Welten gezeugt. 

Diese Freude ist uns möglich. 

Freude ist die Frucht wahrhaftigen Lebens
im EinKlang und im VerBundenSein.

Wir empfangen soviel Freude, 
wie wir zu geben vermögen.

Unser Herz ist die Quelle der Freude. 

Freude weist uns den Weg ins Leben. 
Freude belebt und nährt, 

schenkt sich hin 
und kehrt zurück

 – wie unser Atem.

Freude ist die Schwester der Freiheit 
und des Glücks. 

Freude ist unendlich und ewig.
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Über die Kraft der BÄUME

Bäume verbinden Himmel und Erde.
Im Schoß der Erde 

empfangen ihre Wurzeln Nahrung 
für ihren Stamm,

die heilige GemeinSchaft der verbundenen Kreise,
und für ihre Krone, 

die verzweigte und vielfältige Kraft,
die im AusTausch mit den Himmeln ist.

Ihr Wesen verbindet 
die Kraft der beständig wachsenden Kreise 

mit der Kraft der WiderSpiegelung 
von oben und unten.

Bäume leben beständige HinGabe 
und AusTausch 

zum Wohle des Ganzen 
und bereiten den heiligen LebensAtem, 

den alle Tiere und Menschen miteinander teilen. 

Das All-VerBunden-Sein führt ins All-Eins-Sein.
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Lasst uns danken 
für alles, was gut ist:

für die BeStändigkeit des Alls,
für den AufGang von Sonne und Mond,

für alles Leben, 
mit dem wir die Erde teilen,

für den AusTausch 
und für das VerBundenSein

und für die UrStoffe, 
aus denen alles besteht.

Lasst uns im EinKlang leben mit allen Wesen.

Lasst uns danken 
für die EntWicklung der Menschheit:
für die GeSchehnisse, die uns formten

und für alle, 
die allmütterliche Weisheit bewahren.

Lasst uns die Einheit allen Seins offenbaren.

Lasst uns allen danken,
die die Flamme des Lebens nähren

für den Mut 

und für die Hoffnung aller.
Lasst uns miteinander verbinden
für Wahrheit und GeRechtigkeit.

Lasst uns allen danken,
die ihre Wahrheit in Liebe leben 

und mit anderen teilen.
Lasst uns unsere Liebe 

und Wahrheit 
miteinander leben.

Lasst uns gemeinsam feiern.
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